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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

 

Niederschrift 

 

über die am Freitag, den 27. Oktober 1967 um 20 Uhr im Sitzungssaal 

stattgefundene 27. öffentl. Sitzung der Gemeindevertreter 

 

 

Tagesordnung 

 

1) Eröffnung und Feststellung der Beschlußfähigkeit. 

2) Genehmigung der 26. Sitzungsniederschrift. 

3) Berichte: a) Aufsichtsbehördliche Genehmigungen f. Sessellift. 

b) Dankschreiben v. Rotkreuz-Rettungsstelle Bludenz 

c) Anschaffung PKW 

d) Baufortschritt Doppelsessellift 

4) Wasseranschlußgesuch von Stemer Franz Rodund. 

5) Beschlußfassung betr. Vergabe der Verputzarbeiten beim Schulhaus. 

6) Genehmigung des Dienstpostenplanes 1968. Besoldung v. 2 Kräften. 

7) Auftragserteilung an einen Rechtsanwalt wegen Beschwerdeführung 

betr. Aberkennung der Parteistellung in Sache Gipsabbau. 

8) Ansuchen um Wohnungsbeihilfe für Lehrer Tschofen. 

9) Beschlußfassung betr. Bepflanzung beim Schwimmbad. 

10) Bestellung von Vertrauensleuten zur Anlegung der Schöffenliste. 

Anwesend waren der Bürgermeister, 2 Gemeinderäte u. 12 Gemeindevertreter 

Ersatzmann war Schoder Ernst und Vallaster Alois. 

Gefehlt haben: GR Lorünser Hermann, Bott Alfons, Bader Leo, 

Schoder Josef und Bitschnau Hans. 

Vorsitzender war Bürgermeister BITSCHNAU Alfons. 

 

 

 

zur Tagesordnung 

 

 

1) Der Vorsitzende eröffnete um 20 Uhr die Sitzung und stellte die 

Beschlußfähigkeit fest. 

 

2) Die den Gemeindevertretern zeitgerecht zugegangene Niederschrift der 

26. öffentlichen Gemeindevertretungssitzung wurde vollinhaltlich 

genehmigt. 

 

 

3) Berichte über: 

 

a) Die aufsichtsbehördlichen Genehmigungen zum Sessellift. 

 

b) Ein Dankschreiben von der Rotkreuz-Rettungsstelle Bludenz. 

 

c) Die Anschaffung von einem PKW. 

 

d) Die Intervention einer Delegation beim zuständigen Ministerium zur 

Betreibung betreffend Kommissionierung für den Lift wurden den Anwesenden 

zur Kenntnis gebracht. 
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4) a) Zum seinerzeit vertagten Wasseranschlußgesuch von Stemer Franz Nr. 

28, wurde beschlossen unter den üblichen Bedingungen (S 2.500,— = 3/4", S 

3.000,— = 1 ") den Anschluß zu bewilligen. 

 

b) Gleichzeitig soll einer Anregung zufolge die Bevölkerung von Vandans 

darauf aufmerksam gemacht werden, daß Gemeindewerkmeister Sauerwein in 

stat. Krankenhausbehandlung ist. Insbesondere wollen Wasseranschlußnehmer 

vor Einbruch des Winters Anbohrschellen, Leitungsschieber und den Verlauf 

der Leitungen einer Kontrolle unterziehen und vor allem deren Lage genau 

feststellen. Da die Betreuung und Erhaltung der Leitungen ab Hauptstrang 

vom Wasserbezieher selbst vorzunehmen ist. 

 

 

5) a) In schriftlicher Abstimmung wurde einstimmig beschlossen, die 

Innen- und Außenverputz arbeiten beim Schulhaus an die ARGE Neher Franz - 

Bitschnau Hans um den Offertpreis von S 297.440,— zu vergeben. Jeder 

Auftragnehmer haftet einzeln für die von ihm übernommenen Positionen. 

Bürgermeister Bitschnau hat an der Abstimmung nicht teilgenommen. 

b) In diesem Zusammenhange wurde der Bürgermeister infolge der 

fortgeschrittenen Jahreszeit ersucht, kompetente Firmen, Architekten, 

Planer und Bauaufsicht vom Schulbau zu einer Aussprache für die dringend 

erforderlichen Arbeiten vor dem Winter anzuhalten und evtl. 

Kostenermittlungen für das kommende Jahr anzustellen. 

 

 

6) a) Im Dienstpostenplan 1968 sollen 3 Bedienstete für den Verwaltungs- 

bzw. Rechnungsdienst und 4 Dienstposten der ständigen Arbeiter vorgesehen 

werden. 

 

b) In Ergänzung der GV-Niederschrift vom 5.10.1967 anstelle des 

Personalausschusses die Gemeindevertretung einstimmig die Entlohnung von 

Frl. Bellutta Anneliese und Bitschnau Gebhard wie in der Lohnliste 

Oktober 1967 ersichtlich genehmigt. 

 

 

7) Einstimmig wurde beschlossen zur Beschwerdeführung beim Obersten 

Gerichtshof wegen der Aberkennung der Parteistellung der Gemeinde in 

Sache Gipsabbau, Herrn Rechtsanwalt Dr. Mandl, Feldkirch, zu beauftragen. 

 

 

8) Wie im vergangenen Jahr wird Herrn Lehrer Tschofen für das laufende 

Schuljahr eine Wohnungsbeihilfe von S 400,— monatlich bewilligt. 

 

 

9) a) Die Schwimmbadabrechnung 1967 wurde den Anwesenden zur Kenntnis 

gebracht. 

b) Einem Vorschlag von Herrn Dipl. Ing. Forstrat Mähr, Feldkirch, zufolge 

wird beschlossen, die Baumbepflanzung, die Einzäunung mit Hainbuche 

entlang vom Parkplatz und die Böschungssicherung mit Weiden und Erlen 

vorzunehmen. Für die Gestaltung der Bepflanzung um das Badebecken sollen 

Vorschläge mit Kostenschätzungen eingeholt werden. 

 

10) Zur Anlegung des Verzeichnisses und der Gemeindeschöffenliste 

wurden die Herren Bürgermeister Bitschnau, Neher Oskar, Nagler 

Josef, Bachmann Franz und Mathis Hugo bestellt. 

 

- Schluß der Sitzung um 23.00 Uhr - 

Für die Richtigkeit    gez. Bürgermeister 

der Ausfertigung: 


